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PROGRAMM der Konferenz 

„Entfremdung oder Zusammenarbeit? Erwartungen an den deutsch-russischen 

Dialog“ 
Mittwoch, den 24. November, 2021, 10:00 – 16:30 Uhr 

im Russischen Haus der Wissenschaft und Kultur (Friedrichstraße 176-179, 10117 Berlin). 

Sprachen: Deutsch und Russisch (simultan) 
 

09:00 – 10:00  Anmeldung der Teilnehmer und Willkommenskaffee 

 

10:00   Begrüßung:  

   Larisa Yurchenko – Vorsitzende BVRI e.V. 

 

  Grußworte:  

  Sergej Netschajew – außerordentlichen und bevollmächtigten Botschafter der 

Russischen Föderation in der Bundesrepublik Deutschland 

  Prof. Wilfried Bergmann – Stellv. Vorsitzender des Vorstands, Deutsch-Russisches 

Forum e.V. 

Jevgeny Primakov – Leiter von Rossotrudnichestvo, Russland 

   

10:30 – 11:45 Panel I „Nach den Wahlen: Was wird anders in Außenpolitik und 

Bürgerdialog?“  

 

               Moderation:   

  Vladislav Belov – Stellvertretender Direktor und Leiter des Instituts für 

Deutschlandstudien, Europa-Institut der Russischen Akademie der Wissenschaften 

 

  Teilnehmer der Podiumsdiskussion:   

Dr. Andreas Nick – MdB, Leiter der deutschen Delegation in der Parlamentarischen 

Versammlung des Europarates, Mitglied des Auswärtigen Ausschusses, CDU/CSU 

(angefragt) 

Bernhard Kaster – Mitglied des Vorstands, Deutsch-Russisches Forum e.V., MdB 

a.D. 

Dr. Alexander S. Neu – MdB a.D., DIE LINKE 

Jevgeny Primakov – Leiter von Rossotrudnichestvo, Russland 

Artem Sokolov – Ph.D. Politikwissenschaftler und Mitarbeiter, MGIMO-Universität 

des Außenministeriums der Russischen Föderation (angefragt) 

   

11:45 – 12:15   Kaffeepause 

 

12:15 – 13:30 Panel II „Gesellschaftliche Verständigung - Impuls für einen politischen 

Entspannungsprozess?             

 

  Moderation:    

Martin Hoffmann - Geschäftsführendes Vorstandsmitglied, Deutsch-Russisches 

Forum e.V.   

  

  Teilnehmer der Podiumsdiskussion: 

Vladimir Kochin – Exekutivdirektor der Russkiy Mir Foundation (angefragt) 
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Peter Franke – Vorsitzender, Bundesverband Deutscher West-Ost-Gesellschaften 

(BDWO) 

Jelena Hoffmann – Vorsitzende des Vorstands, Stiftung West-Östliche Begegnung 

Vladimir Chetiy -Präsident des Weltverbandes der Absolventen, Russland 

   

13:30 – 14:30   Lunch 

 

14:30 – 15:45                Panel III „Das deutsch-russische Verhältnis im Spiegel europäischer Pandemie 

und Konfliktbewältigung“  

 

  Moderation:  

  Alexey Yusupov – Politologe (angefragt) 

 

  Teilnehmer der Podiumsdiskussion:  

  Alexander Rahr – Politologe und Publizist 

  Dr. Antje Vollmer – Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages a.D. 

Vladislav Belov – Stellvertretender Direktor und Leiter des Instituts für 

Deutschlandstudien, Europa-Institut der Russischen Akademie der Wissenschaften 

  Prof. Dr. Peter Brandt – Historiker 

  Vera Tatarnikova – Vorstandsmitglied der BVRI e.V,  

                              Mitglied des Internationalen Journalistenverbandes 

 
15:45 – 16:00  Abschlussdiskussion und Ausblick 

 

16:00  Kaffeepause 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


